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EinebeschlagnahmteResolutionderGemeindeWien.DerWiener
Stadtrat unddie aus Vertretern sämtlicherGemeinderatsparteien
bestehende Obmännerkonferenzhat gestern eine Resolutionüber
die StellungnahmederGemeindeWienzudenHöchstpreisengefaßt ,
welche aber zu ihrer Gänzeder Beschlagnahmedurch dieStaass - ¬

anwaltschaftverfiel.
WIENERSTADTRAT .

Sitzungvom17 .Dezember.
Vorsitzende :Büm .Dr .Weiskirchner ,die VB. Hierhammer,Hoß ,Rain.

NacheinemBerichtedesStR .Fraßwirdfür dieTrockenlegung
desstädtischenHauses7 .BezirkKarlSchweighofergasse14einBetragvon3480Kbewilligt.

StR .SchneiderbeantragtdieAbteilungderderDonau-¬
RegulierungskommissiongehörigenLiegenschaft . Z .3143 ,
Brigittenau ,ander TraisenstraßeundSalzachgasseim20 .Bezirk.
( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswirddieFortsetzung
der beiderseitigen Baumpflanzungenin demneu eröffnetenTeile
derNeulinggasseim3 .BezirkmitdenKostenvonK4800genehmigt.

DasvonStR .ZatzkavorgelegteProjektfürdieKanalisierung
derHetzendorferstraßein derStreckevonderAltmannsdorferstraße
bis zur Gasse„ AndenEisteichen “unddie RegulierungdesAltmanns-¬
dorferGrabensim12 .BezirkwirdmitdenKostenvonK178.000

genehmigt.
StR .PoyerbeantragtdieEinrichtungeineröffentlichenBe¬

leuchtungdesUebergangsstegesüberdieVerbindungsbahnimZuge
derAuhofstraßeim13 .Bezirk .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .GräfwerdenLokalitätenim
Schulgebäude12 .BezirkRoterdstraße1andieMarianische
Kongregationüberlassen.

Weihnachtsfeiernfür die Kinderstädt .Angestellter .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesVB.ReinfürdieWeihnachtsbeteilung
vonKindernvonBedienstetender städt .Stellwagenunternehmung
denBetragvonK3200undnacheinemBerichtedesStR .Oppenberger
zur Veranstaltungeiner Weihnachtsbescherungfür Kindervon
BrauhausbediensteteninRannersdorfdenBetragvonK300bewilligt.

Weihnachstfelerderstädt.Straßenbahnen.
EineAmnestiefürdieAngestellten.

ZueinemglänzendenKinderfestegestaltetesichdiegestern
erfolgteChristbaumfeierfürdieKinderderAngstelltenderstädt
StraßenbahnenundStellwagenunternehmung.AberauchdenGroßen

wurdeeinefreudigeUeberraschungbereitet,durcheineAmnestie-¬
Verfügung ,welcheder Bürgermeisterverkündete .

Ueber900Kinderwarenin
derMittedesSaalesaufgestellt,unddergroßeSaalmitderGale-¬
rie konntedieZahldererschienenenAngehörigenkaumfassen .Die
Frauen-KollektederstädtischenStraßenbahnensowiedieVereine

der Straßenbahn -undStellwagenunternenmungenwaren
deputativmitihrenFahnenerschienenundunterdenKlängendes
Drescherischen„Weiskirchner-Marsches“hielt BürgermeisterDr.
WeiskirchnermitGemahlinanderSpitzederstädtischenFunktionäre
denEinzugindenSaal .Eswarenerschienen:Vizebürgermeister
HierhammermitGemahlin,VizebürgermeisterRain ,Landesausschuß
Kunschak,dieStadt -undGemeinderäteAltmayr,Baxa ,AloisEder,
Hermann ,Huschauer ,Brauneis ,Goldeband ,Körber ,Hilscher ,Roth ,

Schimek ,ObermagistratsratDr .Mayr ,PräsidiulvorstandFormanek,
die DirektorenMenzelundSauer ,fernerStraßenbahndirektor
SpänglerundStellwagendirektorLiffka mit den Oberbeamtender
beidenUnternehmungenetz .Nachdemdie Festgästeauf derEstrade
Platzgenommenhatten ,zogendrei GruppenvonKnabeninmilitäri-¬
schemSchrittunterVorantragungderösterreichischen ,ungarischen
undreichsdeutschenFahnevordemBürgermeistervorbei .Direktor
Spänglerbegrüßteden Bürgermeisterunddie anderenFestgäste
und erwähnte ,daß 626 Kinder sich unter den 925 zubetei¬
lendenbefinden ,derenVäterimFeldestehen ,unddiewiewir
alle hoffen wollen ,nacheinemehrenvollenFriedensschlußgesund
wiederzurückkehrenwerden.Mehrals5000AngestelltederStzaßen-¬
bahnensind eingerücktundso manchervonihnen hatheldenmütig
gekämpftundein Lorbeerblatt für die Stadt Wienerrungen .Wir
dankenall diesenMännernfürihreOpfer ,diesie ja auchfüruns
bringen .DerRednerwiessodannaufdie Verdienstehin ,welche
sichdieFrauen-KollektederstädtischenStraßenbahnenundüber-¬
hauptalle weiblichenStraßenbahnbedienstetennichtnurumdas
Zustandekommendes Festes erworbenhaben ,sondernauch
dadurch ,daßsie bestrebtwarendurchWerkederNächstenliebefür
dieFamilienderEinberufenenzusorgen.DirektorSpänglerbeton¬
te schließlich ,daß die Gemeindeverwaltungauch in diesemJahre
bestrebt war ,durchreichliche Zuwendungendie LagederStraßen-¬
bahnangestelltenzuverbessernundschloßmiteinemstürmisch
aufgenommenenHochaufdenBürgermeister.- DerMännergesangsver-¬
ein der städtischen Straßenbahnen brachte dann unter Leitung des

ChormeistersBurgschwiegermehrereChöreunterallgemeinemBeu¬
fall zumVortrag ;der kleineJohannWeixer ,Sohneines zurKriegs-¬
dienstleistungeingerücktenSchaffnersspracheinFestgedichtund
dieKapelledesMusikvereinesderstädt .Straßenbahnenbrachte
einpatriotischesLiederpotpourri„DurchKampfzumSieg “in
vollendeterWeisezuGehör. DieVorsteherinderFrauen-Kollekte

FrauKratzldanktenamensderbeteiltenKinderdemBürgermeister.
BürgermeisterDr .Weiskirchnersprach allen Angestelltenfür
ihrehingebungsvolleOpferwilligkeitimInteressederKriegsfürs
sorge den herzlichsten Dank aus und gab unter brausendemBeifall
derVersammlungbekannt ,daßer folgendeVerfügungentreffe :
Füralle Anstände ,welchebis einschließlich16 .Dezemberfest -¬
gestellt wurden ,wird die Durchführung der Suspendierungsstrafen

soweitsienochnichtgeschiehenist ,infolgendemAusmaßenach¬
gesehen :Allenderzeit nochimmilitärischenDienstestehenden
oderzufolgeVerwundungbezw .KrankheitrückbeurlaubtenAngestell
ten imvollen Umfange ;allen Angestellten ,welchevorKriegsbe¬

ginn schon im Dienste der Straßenbahnenstanden biszusammen
3 Tagen ;allen Kriegaushelfern bis insgesamt 1 Tag .Werfür
KaiserundReichgekämpfthat ,sagteder Bürgermeister ,dem
werdeichkeinen„ Sus “gebenundichbitte denHerrnDirektor
diesesVerfügungdurchzuführen .DerBürgermeistergedachtesodann
in zündenden Worten des Monarchen und brachte ein Hoch auf den
Kaiser aus ,in welchesdie Versammlungbegeistert einstimmte .
Nach Absingung der Volkshymnewurde noch der „Hötzendorf - Marsch "

gespieltundsodanndie Bescherungvorgenommen. .Sämtliche925
Kinder( 845vondenStraßanbahnenund80vondenStellwagen)eine
enthieltenvollständigeBekleidung,eineSchachtelmit
BäckereiundSpielzeugundaußerdemwurdeihneneineJausever¬

abreicht .

Subventionen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVize-¬
bürgermeistersHoßdemAsylvereinfür ObdachloseeineSubvention
vonK50. 000 ,nacheinemBerichtedesStR .Heindldem1 .. - ö.

Feuerwehr-Unterstützungsvereineine SubventionvonK200und
nacheinemBerichtedesStR .Dr .HaasdemHilfsvereinfür
christlicheEhenebenfallseineSubventionvonK200bewilligt.

-- -¬
AbhaltungderViehmärkteinderWeihnachts-undNeujahrswoche.
UeberErmächtigungder . - ö .Statthalterei wurdenhinsichtlich
der Abhaltungder Viehmärkteauf demZentralviehmarkteSt .Marx
in derWeihnachts-undNeujahrswocheColgendeAnordnungenge¬
troffen :Der auf Donnerstag ,den 24 .Dezember fallende freie

RindermarktwirdaufMittwoch,den23 .Dezember(Beginn11Uhr
vormittags)verlegt ;deraufDonnerstag,den24 .Dezemberfallen-¬
de Kontumazmarktwird amMittwoch ,den 23 .Dezemberabgehalten .
DeraufSamstag,den26 .DezemberfallendeMarktfürfreieund

Kuntomazrinderentfällt .DeraufDonnerstag,den24 . . M.fallen-¬
deJung-undStechviehmarktwirdaufMittwoch,den23 .. M.ver
legt ;Donnerstag ,den 31 . . M.wird normalmäßigMarktabgehalten .
Derauf Mittwöch ,den23 .DezemberfallendeSchweinemarkt(Haupt-¬
markt)wirdaufDienstag,den22 . . M.undderaufDonnersag,den
24 .DezemberfallendeNachmarktaufMittwoch,den23 .. M.verlegt

DeraufMittwoch,den30 .DezemberfallendeSchweinemarkt(Haupt¬
markt)wirdaufDienstag,den29 .Dezemberverlegt,wogegender
MachmarktnormalmäßigamDonnerstag ,den31 .Dezemberabgehalten
wird.DeraufDonnerstag,den24.. M.fallendeSchafmarktwird
aufMittwoch,den23 . . M.verlegt ,wogegenamDonnerstag,den
31 .DezembernormalmäßigMarktgehaltenwird .

- - - - ¬
AuskunftüberFlüchtlinge.DerMagistraterläßxtfolgende
Kundmachung :Anfragen und Mitteilungen über vermißteZivil - ¬
personen aus Galizien und der Bukowina sind an die Zentralstelle

der Fürsorgefür die Flüchtlingeaus GalizienundderBukowina
2 .BezirkZirkusgasse5 mündlichoder schriftlich zurichten .
SchriftlicheAnfragenkönnenhier nurdannbeantwortetwerden,
wenndie AusforschungErfolg gehabt hat .Die Ausforsehungvon
MilitärpersonenunddieVermittlungvonBriefenundGeldsendun-¬
genist nicht AufgabederZentralstelle .

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigen der

Einberufenen und für die durch den Krieg in Not Geratenen
——2
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130 .Spendenausweis.
1 Zigerfreiw .Gehaltsbzugstädt .LehrpersonenK1254,
A .MeinlsErbenunddasPersonalederFirmaK540 ,Bezirkss
armenrat Zwettl K439 ,Frauen - ArbeitskomiteeJosefstadt K400 ,
Sparkassein WeitraK150 ,Presbyteriumderevangelischen
PfarrgemeindeFloridsdorfK110 ,BezirksarmenratSchwechat
K87undzahlreichekleinereSpenden.

- - - - - - - - - ¬
ZurMusterungder Landsturmpflichtigen .ZurAufklärungder
beteiligtenKreisewirdverlautbart ,daßeinZwangzurBenützung
derentgeltlichenGarderobein denMusterungslokalitäten3 .Be-¬
zirkLandstraßeHauptstraße97nichtbesteht .Esistvielmehr
Vorsorgegetroffen ,daßdie GarderobeauchsolcherMusterungs¬
pflichtiger ,die keineAufbewahrungsgebührerlegenwollenoder
können ,übernommenundunentgeltlichfür dieseaufbewahrtwird.

- - - - - - - - - ¬
StädtischeStraßenbahnen.ImStadtratestellteStR.Poyerden
Antrag ,esmögedieZonengrenzederLinie58andieVerbindungs-¬
bahnverlegt werden .Der Antragwurdedergeschäfsordnungsmäßi-¬
genBehandlungzugewiesen.
DerChristlicheVolksvereinSchmelzhatinseinerletztenAusschuß-¬
sitzung demBürgermeister ,den Vizebürgermeistern undsämtlichen

Stadträtenfür ihr aufopferndesundunermüdlichesWirkenindieser
kritischen Zeit im Interesse der Bevölkerung den Dankausgesprochen

undK200fürKriegsfürsorgezweckeübermittelt.
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AusdemBürgerklub.DerBürgerklubhieltheuteunterdem
Vorsitze seines ObmannesOberkurator Steiner eine vonsämtli - ¬
Klubmitgliedern besuchte Sitzung ab ,in welcher Bürgermeister

Dr .Weiskirchnerüber die vonder Gemeindeverwaltunginder
letzten Zeit getroffenen Maßnahmenund Verfügungeneineneinge - ¬
hendenBericht erstattete .Dasausführliche Referat wurdevom
Klub einmütig und mit großem Beifalle zur Kenntnis genommen

und über Antrag des Vorsitzenden demBürgermeister der Dankdes

Bürgerklubsausgesprochen.DieKlubsitzumwurdeunterlebhaften
Ovationen für Dr .Weiskirchner geschlossen .

DieWeihnachtsbrscheerungdeFrauemhilfsaktionimKriege.
Die Frauenhilfsaktion im Krieger die in den Räumlichkeitender
Handelskammeramtiert ,hat ihr Fürsorgewerkfür die ihr aus
denverschiedenenBezirkenWienszugewiesenenPflegschaftsfille
durch eine praktische Weinnachtsbescheerung ergänzt .DieMitar - ¬

beiterinnen der AktionhabendurchErkundigungendieWeihnachtsz
wünschedereinzelnenFamilienermittelt,diesoweitalsmöglich
Berücksichtigungfinden .DieKindererhaltenvollständigeBeklei-¬
dung und Spielsachen etz ,die Familien Lebensmittel ,Obstund

Süssigkeitenfür denBedarfwährendderFeiertage .DieSektion
veranstaletkeinefeierlicheWeihnachtsbeteilung ,sondernwird
die Geschenkeeinzelnandie Pfleglingeabgeben .Eswerden350
Kinder ,160 Familien und zahlreiche Einzelpersonen beteilt .In

denvonderHandelskammerin dankenswerterWeisezurVerfügung
gestellten Sälen wurdendie Geschenksgegenständeinhübschen
mit Tannenreisig geputzten Päckchen sortiert und in einem ge¬

schiktenArrangementzusammengestellt.Heuteabendsbesuchte
dieVorsitzendederFrauenhilfsaktionimKriegeExz .Berta
Weiskirchnerdie Ausstellung .SiegabIhrerFreudeAusdrucküber
die praktische sichtlich mit Liebe zusammengestellte Beschee¬

rung .Die Leiterin der Sektion stellte der Gemahlin des Bürgerz

meisters ihre anwesenden Mitarbeiterinnen ,welche alle mit Eifer

undviel sozialemVerständnisgearbeitethaben ,sowiesämtliche
Pflegerinnen ,derenaufopfernderTätigkeitdie schönenErfolge
in den verschiedenenPflegschaftsfällen zu verdankenwaren ,vor .

UmBerücksichtigungobigerNotizbittenfreundlichst
Frau Regierungsrat Wien und Frau Generaldirektör Weißenstein .
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